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Trägerauswahlverfahren für Kindertageseinrichtungen  in der Stadt Münster 
 

Auswertungsformular 
 

Ausgeschriebene Einrichtung: Kindertageseinrichtung Markweg in Münster-Mitte 

 
Name und Adresse des Trägers:  
 
Step Kids KiTas gGmbH 
Am Friedrichshain 22 
 
10407 Berlin 
 

 
1. Trägerhintergrund / Trägerdarstellung 

Mögliche Beschreibung des Trägers und seiner Betätigungsfelder, Verbandszugehörigkeit, Leitbild 
etc.  

- Step Kids Kitas gGmbH ist ein Tochterunternehmen der Step Kids Education GmbH – 
ein bundesweit tätiger Träger von aktuell 11 Kindertageseinrichtungen, Schwerpunkt in 
NRW 

- Anerkannter Träger der Kinder- und Jugendhilfe 
- Stepke beschäftigt zur Zeit 220 Mitarbeiter/-innen an 11 Standorten, fünf weiter Kinder-

tageseinrichtungen befinden sich im Bau oder in der Planungsphase 
- Seit April 2017 gehört Stepke zur AcadeMedia Gruppe – der größte private Bildungs-

anbieter Nordeuropas 
- Überkonfessioneller und diskriminierungsfreier Träger 
- Leitbild in Bezug auf die Kindertagesbetreuung liegt vor 

 
 

2. Wirtschaftlichkeit 
Angebotener Trägeranteil 
5,00% Trägeranteil 
Zusatzbeitrag von 60€ monatlich für Zusatzangebote wie Schwimmen oder andere Aktionen, Ma-
terialkosten etc. (Beitrag wird mit dem Elternbeirat abgestimmt, nicht für Eltern unter einem be-
stimmten Mindesteinkommen, alle Kinder können an den Aktionen teilnehmen) 
Von der zusätzlichen Aufnahmegebühr i.H.v. 200€ wird am Standort Münster abgesehen 

 
 

3. Fachlichkeit / Pädagogik 
3.1. Rahmenkonzept 

Fachliche Ausrichtung: 
- Alle fachlichen Anforderungen umfassend erfüllt / Erfahrungen in der Kindertagesbe-

treuung liegen vor 
- Konzeptausrichtung: Best Practice Ansatz abhängig vom Sozialraum 
- Konzeptionsschwerpunkte z.B. Musik, Bewegung, Natur 
- Bilingualität durch Native Speaker in allen Einrichtungen 
- Alltagsintegrierte Sprachbildung (Situationsansatz) 
- Bildungsdokumentationskonzept liegt vor 

 
Flexible Betreuung: 

- Flexible Betreuungszeiten können bei Bedarf der Eltern eingerichtet werden, Einstieg 
in die Modellprojekte ExtraZeit / FlexiZeit vorstellbar 

- Regelöffnungszeiten: 07.00-17.00 Uhr  
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3.2. Querschnittsaufgaben wie Integration, Inklusion und Genderthematik 
Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Querschnittsaufgaben vor. Der Träger stellt fol-
gende Merkmale besonders hervor: 

- Individuelle Arbeit mit jedem Kind anhand dessen Bedarf 
- Gleichbehandlung aller Kinder hinsichtlich Integration / Inklusion und Migration 
- Schulung der Mitarbeiter/-innen im Bereich der Querschnittsaufgaben (z.B. Sprachliche 

Begleitung aller Handlungen - Sprachförderung im Alltag) 
- Einsatz von multiprofessionellen Teams 
- Hoher Stellenwert von Partizipation auch im u3-Bereich (Kinderparlament, Einbezug 

bei Stuhlkreisen 
- Bereits Erfahrung mit dem Thema Migration: Kitabus im Rahmen der Brückenprojekte 

für Flüchtlingskinder 
 

 
3.3. Gesundheitsförderung 

Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Gesundheitsförderung vor. Der Träger stellt fol-
gende Merkmale besonders hervor: 

- Wenn möglich: Einrichtung einer Frischkostküche 
- Ganztägiges freies Angebot von Obst und Gemüse 
- Regelmäßiges Schwimmen  
- Regelmäßige Wald- und Wiesentage  
- Entspannung in Form von Ruhephasen und Rückzugsorte durch gezielte Ausstattung 

der Räume 
 

 
3.4. Sozialraumorientierung und Kooperationspartner 

Geplante Vernetzungen: 
- Kitaleitungen sind angehalten den Sozialraum zu prüfen und Optionen zu nutzen 
- Teilnahme an Stadtteilarbeitskreisen geplant 
- Zusammenarbeit mit Schule ist von Seiten des Trägers erwünscht 
- Regelmäßiger Austausch zwischen Mitarbeiter/-innen und Lehrpersonal an den Schu-

len um die Vorschulgruppen an den Bedarfen der Schule auszurichten 
- Regelmäßige Kontakte zu z.B. Polizei und Feuerwehr, Beratungsstellen, versch. Äm-

tern etc. 
- Kontakt mit Tagespflegepersonen ist wünschenswert um guten Übergang in die Kita zu 

schaffen 
- Ausbau zum Familienzentrum gewünscht 

 
 

3.5. Erziehungs- und Bildungspartnerschaften 
Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Erziehungs- und Bildungspartnerschaften vor. 
Der Träger stellt folgende Merkmale besonders hervor: 

- Eingewöhnung in Anlehnung an das Berliner Modell 
- Strukturierte Elternarbeit findet statt 
- Informationsgespräche, Entwicklungsgespräche, Elternabende usw. finden statt 
- Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat 
- Regelmäßige Feste und Aktionen sollen stattfinden 
- Teilnahme an Fachgremien und AG`s ist geplant 

 
 

3.6. Organisationskultur und Qualität sichernde Maßnahmen 
Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Organisationskultur und Qualität sichernde Maß-
nahmen vor. Der Träger stellt folgende Merkmale besonders hervor: 

- Personaleinsatz nach KiBiz-Vorgaben, freigestellte Leitung, drei Vollzeitkräfte pro 
Gruppe 

- Interne Fortbildungsangebote durch die eigene Akademie für Mitarbeiter/-innen 
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- Regionale Fachberatung für Münster 
- Ein Qualitätsentwicklungskonzept liegt vor und wird vor Ort in den Kitas umgesetzt 
- Regelmäßige Evaluationen durch Eltern- und Mitarbeiterumfragen 
- Stepke Akademie: Kostenfreie Möglichkeit der Mitarbeiter/-innen zur Fortbildung zu ak-

tuellen Themen 
- Kinderschutzkonzept liegt vor 

 
 

4. Besondere Merkmale / Eignung 
- Eigene Akademie mit Fortbildungsangeboten für Mitarbeiter/-innen und auch Externe 
- Regelmäßige Angebote wie Schwimmen und Wald- und Wiesentage 
- Bilingualität 
 

 


